
Kurzprotokoll  
59. Barmbeker Ratschlag  12.4.11, 10:00, Bürgerhaus in Barmbek 

Anwesend: K.Ruschka, BIG-Städtebau GmbH – K.Ruschka@Big-Bau.de / S. Engler, Zinn-
schmelze – info@zinnschmelze.de / P. Fischer, ProQuartier – pfischer@proquartier.de / J. 
Kirchhoff, BezA HH-Nord, Fachamt Sozialraummanagement – Jutta.Kirchhoff@hamburg-
nord.hamburg.de /  A. Weidemann, Regionalbeauftragte Barmbek-Uhlenhorst – Annemarie.Weidemann@hamburg-
nord.hamburg.de / P. Henze, LoWi – Büro für Lokale Wirtschaft, Henze@lokale-wirtschaft.de / S. Queitsch, 
Jugendbildung Hamburg – Stephanie.Queitsch@jugendbildung-hamburg.de / S. Steidinger, Die Linke, Stadtteilgr. 
Barmbek – Sieglinde_Steidinger@web.de / C. Sobek, alraune – C.Sobek@alraune.de / A. Stein, Integra 
Seniorenpflegeheim Hmbg. Barmbek – Stein@integra-sw.de / C. Hagemann, Köster-Stiftung – Hagemann@Koester-
Stiftung.de / C. Becker, Christus GemeindeBarmbek-Nord – Christoph.Becker@cgbn.de / R. Hanno, Gemeinde Nord-
Barmbek - Rainer.Hanno@Auferstehungskirche.Barmbek.de  / B. Ghanadian, niriu – babak@niriu.com / M. Keil, 
Jugendbildung Hamburg – Mathias.Keil@jugendbildung-hamburg.de (Prot.) / K. Friedemann, Stadtteillotsen – 
stadtteillotsen@alice.de / T. Kieslich, Herbert-Ruppe-Haus – hrh-heimleitung@mzst.de/ M. Schöndienst, alsterdorf 
assistenz west – M.Schoendienst@alsterdorf-assistenz-west.de /  U. Smandek, Bürgerhaus in Barmbek – 
US@Buergerhaus-in-Barmbek.de 

Verlauf:
1. Kurze Vorstellungsrunde

2. Integra
A. Stein stellt ihre Einrichtung vor: Auf dem Gelände des Quartiers 21 wird am 01.09.2011 ein 
Seniorenpflegeheim  mit zusätzlichen Tagespflegeplätzen eröffnet. Frau Stein, die die Leitung der 
Einrichtung hat, teilte dem Ratschlag ihr großes Interesse mit, die neue Einrichtung in den Stadtteil zu 
integrieren. Das Altenheim, das über 132 Plätze verfügen wird, wird für alle Menschen offen sein. Das 
Angebot liegt im branchenüblichen Preisrahmen. Sie ist intensiv auf der Suche nach Mitarbeiter_innen.
Am 10.09.2011 wird es einen Tag der offenen Tür auf dem Gelände des Altenheims geben.

3. niriu – ein neues stadtteilbezogenes Internetportal
Zur Entwicklung von Nachbarschaft, einem Herauskommen aus Isolation wird am 25.05.2011 ein auf 
Barmbek bezogenes Internetportal online gehen. Es wird eine Mischung von Tauschring und Facebook 
werden, indem sich Menschen in  Barmbek zum Sport, Spiel, des Treffens und Austauschens 
gemeinsamer Interessen, der gegenseitigen Unterstützung und des Tauschens von Gegenständen sein.
Adresse: www.niriu.com

4. Auswertung des Besuchs von DB und HVV auf dem letzten Ratschlag
Die verzögerte Fertigstellung des Barmbeker Bahnhofs und die einhergehenden Einschränkungen für die 
Bevölkerung in Barmbek waren Thema der Diskussion. Den Mitgliedern des Ratschlags wurde in dem 
Gespräch mit den verantwortlichen Vertretern klar:
 1. Die Verantwortlichen hatten lange Zeit keine gemeinsame Projektsteuerung
 2. Sie haben feste Konzepte und sind wenig bereit, auf lokale Wünsche einzugehen
 3. Sie legen sich auf keine Deadlines bezüglich von Fertigstellungen fest
 4. Sie schilderten nur den Ist-Zustand, der offensichtlich ist
 5. Ob in Zukunft eine Projektsteuerung existiert, die auch an Belangen vor Ort interessiert ist, ist 

noch unklar.
DB und HVV, aber auch die Projektsteuerung (BSU) werden in einem ¾ Jahr (wieder) eingeladen, um 
weiter im Gespräch zu bleiben.
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5. Stand Hertie-Initiative
Am 4.5.2011 um 19.00 Uhr findet in der Auferstehungskirche das nächste Treffen der Hertie-Initiative 
statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Es werden verschiedene Arbeitsgruppen gebildet, die 
das Ziel einer Beendigung dieses unhaltbaren Zustands der Ruine Hertie haben. So soll u.a. im Juni ein 
Fest um das Gebäude stattfinden.
Die Zinnschmelze wird in diesem Zusammenhang eine Fotoaktion durchführen,. Es ist geplant, am 
Gebäude nach den Sommerferien Fotos aufzuhängen.

6. Stadteilgespräch Veränderungen in Barmbek-Nord/Nord
Am 27.04.2011 hat das Stadtteilgespräch die durch die Bebauung des Geländes des ehemaligen AK 
Barmbek eingetretenen veränderten Bedingungen für den alteingesessenen, inhabergeführten 
Einzelhandel zum Thema. Zu erwartende Mieterhöhungen durch den Zuzug neuer finanzkräftiger 
Unternehmen werden die Struktur des Einzelhandels nachhaltig beeinflussen. Angebot und Preislagen 
von Konsumgütern werden sich verändern.
Auch die Tatsache, dass Barmbek-Nord bis zu 1500 neue Bewohner_innen bekommt, wird 
Auswirkungen auf den Stadtteil haben. Wie die ursprüngliche  Bevölkerung darauf reagieren wird, ist 
ungewiss. Vertreter_innen von HochTief und MeridianSpa haben ihr Kommen zugesagt.

7. Ungewisse Zukunft der AWO-Aktion Augen auf
Nach der Kündigung von Frau Zawada ist die Zukunft von Augen auf unklar. Eine Finanzierung über den 
30.06.2011 ist nicht gesichert und die halbe Stelle von Frau Zawada wird in Barmbek nicht neu besetzt.

8. Aus den Organisationen
 1. Im Frühsommer 2011 plant die Zinnschmelze gemeinsam mit Jugendlichen ein Projekt namens 

„Pocket movie“. Dabei sollen von Jugendlichen Handyfilme gedreht werden. Am 10.05.2011 findet 
wieder die Barmbeker Rederunde statt.

 2. Das Fachamt Sozialraummanagement berichtet, dass der Saalausbau des Bürgerhauses in 
Barmbek nach wie vor ungewiss ist. Die Finanzierung ist bisher nicht gesichert Die Aktion am 
Wendebecken Dreck weg war erfolgreich, der Gebietsbeirat befasst sich augenblicklich mit der 
Priorisierung (Ranking) der vielen Projekte.

 3. Die Kirchengemeinde Nord-Barmbek  feiert am 24.06.2011 ein Mittsommerfest im 
Kirchgarten

 4. Die IG Fuhle hat ihr 90igstes Mitglied gewonnen
 5. Das soziale Einkaufs- und Servicecenter bezahlBAR feiert am Freitag, 27.05.2011 ab 10 Uhr in der 

Habichtstr. 126 sein 1jähriges Jubiläum. Alle sind herzlich eingeladen. Die neue Homepage des 
bezahlBARs ist: www.bezahlbar.jbh-hamburg.de

 6. Die Stadtteilgruppe der Partei Die Linke lädt jeden dritten Dienstag um 19:00 zu ihren Treffen im 
Büro neben dem Bürgerhaus ein. Gemeinsam mit der Geschichtswerkstatt Barmbek veranstaltet 
Die Linke am Sonntag, 15.05.2011 ab 14.00 Uhr einen Stadtteilrundgang zum Thema „Leben in 
Barmbek“. Start ist vor der Geschichtswerkstatt am Wiesendamm.

 7. Alraune schließt ihr Barmbeker Büro zum 01.07.2011
 8. Am 17.06.2011 ist die Eröffnung des treffpunkts.sommerkamp der Alsterdorf Assistenz, 

Fuhlsbüttler Str. 709/Ecke Sommerkamp 
 9. BIG teilt mit, dass den Kunden und Anwohnern nach dem Umbau an der Piazzetta (kleine Fläche 

an der Fuhle ggü. Hertie) nun 12 Stellplätze  (anstelle von urspr. geplanten 7) zur Verfügung stehen 
werden.

 10. Bürgerhaus, St. Gabriel und Kita Hartzloh sind nun intensiv mit der Vorbereitung von 
KulturBewegt! 11 befasst.

9. Termine
nächster Ratschlag: Dienstag, 10.5.2011, 10:00, Bürgerhaus
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Stadtteilgespräche: 
MI, 27. APR, 19:00: Barmbek-Nord Nord
Im Norden der Barmbeker Fuhle, dort wo heute noch die Krankenhausmauer steht, wachsen in den 
kommenden Monaten hohe Bauten. In den Erdgeschossen entstehen Ladengeschäfte. Die 
alteingesessenen Geschäfte bekommen ein Gegenüber. Belebt Konkurrenz das Geschäft, oder wird das 
Ladensterben auf der östlichen Fuhleseite noch schneller vorangehen? Welche Formen guter 
Zusammenarbeit sind möglich, geplant, in Vorbereitung? 
MI, 22. JUN, 19:00: Barmbeker Grün
Zwischen dem Backsteinrot von Barmbek-Nord gibt es viel Grün. Vor allem das Themengebiet 
Langenfort befasst sich mit Rasenflächen, kleinen Parks und Spazierwegen im Stadtteil. Heute sollen 
diese Flächen Thema sein, vor allem der Schwalbenplatz und Hartzloh / Markt. 

Weitere Termine Stadtteilgespräche 2011:MI, 21. SEP / MI, 23. NOV
Ort: Gemeindesaal Tieloh 26

Feste in 2011:
- 21. MAI: Köster Stiftung: Bunte Maile
- 25. JUN, ab 11:00: KulturBewegt! Bürgerhaus, St. Gabriel, Kita Hartzloh
- 6. AUG, ab 14:00: Sommerhoffest Zinnschmelze, Museum der Arbeit
- 27. AUG: Sommerfest Köster-Stiftung
- 6. NOV: Martinsmarkt Köster-Stiftung
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